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Stand Landkreis Emsland 
Entwicklung 

Landkreis Emsland 
Niedersachsen 

Entwicklung  
Niedersachsen 

Bevölkerung 1) 
30.06.2021 330.545 

+2.539 = + 0,77 % 
8.015.257 

+ 19.211 = + 0,24 % 
30.06.2020 328.006 7.996.046 

Sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigte 

 Absolut % d. Bevölk.  Absolut % d. Bevölk.  

31.03.2021 144.626 43,85 
+ 1.154 = + 0,80 % 

 3.044.032 38,01 
+ 1.852 = + 0,06 % 

31.03.2020 143.472 43,77 3.042.180 38,05 

Arbeitslose 2) 

 Absolut Quote  Absolut Quote  

09/2021 5.280 2,8 % 
- 954 = - 15,30 % 

229.605 5,2 % 
- 33.652 = - 12,78 % 

09/2020 6.234 3,3 % 263.257 6,0 % 

 

NIEDERSACHSEN-TRENDS IN SCHLAGZEILEN 
 

 

 Tourismus im küstennahen deutsch-niederländischen Grenzraum 2019 
- Niedersachsen bildet mit Nordrhein-Westfalen die Staatsgrenze zu den Niederlanden. Wo im Grenzraum 

Deutschland – Niederlande gibt es die meisten touristischen Übernachtungen je 1.000 Einwohner? 
- Die meisten Übernachtungen je 1.000 Einwohner gab es in den niedersächsischen Landkreisen Wittmund 

(48.260), Friesland (23.703), Aurich (22.923) und Leer (10.979) sowie auf niederländischer Seite die Pro-
vinzen Drenthe (14.769) und Limburg (11.014). Wert für den Landkreis Emsland: 6.703 

- Auffallend ist, dass die küstennahen Gebiete der niederländischen Provinz Groningen mit durchschnittlich 
2.980 Übernachtungen je 1.000 Einwohner erheblich weniger touristische Übernachtungen verzeichnen 
als die vergleichbaren auf deutscher Seite liegenden küstennahen Landkreise Wittmund, Friesland, Aurich 
und Leer mit den touristisch beliebten Ostfriesischen Inseln. 

 

 Konjunktur aktuell 
 

- Die Auftragslage im Hochbau liegt im Beobachtungszeitraum sowohl in Niedersachsen als auch auf Bun-
desebene im Schnitt ca. 50 % über dem Niveau von 2015. Das Wachstum der vergangenen Jahre hat 
weiter angehalten. Auffallend ist auf niedersächsischer Ebene nicht nur der saisonal bedingte Auftragsan-
stieg im Frühjahr 2020, insbesondere im Juni, sondern auch der eher untypische Boom im November 
2020. Seit März 2021 und somit mit dem Beginn der Pandemie liegen die niedersächsischen Auftragsein-
gänge unter Bundesniveau. 

 

- Die Auftragseingänge im Tiefbau liegen ebenfalls im gesamten Beobachtungszeitraum durchschnittlich 
um über 50 % über dem Niveau von 2015. Insgesamt ist die niedersächsische Auftragslage etwas positiver 
als auf Bundesebene. Insbesondere im Juni 2020 schnellten die Auftragseingänge in Niedersachsen, auch 
im Vergleich zu Juni 2019 und 2021, mit einem Anstieg um ca. 250 % gegenüber 2015 überdurchschnitt-
lich in die Höhe 

 

  

 

1)  Basis Zensus 2011 

2) Ab Ausgabe 09/2009: Arbeitslosenquote bezogen auf alle zivilen Erwerbstätigen (vorher: alle abhängigen zivilen Erwerbstätigen) 
 

Quelle: Statistische Monatshefte Niedersachsen 09/21 
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